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Sp/i. sHheontorttan El. bezeichnete Formenreihe nenne icli nunmehi- Sph. pseiido-

contortnni Hl. Die Diagnose derselben habe ich in der Hedwigia, Bd. XLVI vom
Februar 1907 neben der Diagnose von t^jJi. jh^eudo(iirgi«/iini El. veröftentlicht.

Das Sp/i. p,-<( udocontortniH El. ist ein viel schwächeies Moos, als das Sph. psendo-
tKrgidum El. Es ist einem Sp/u siibsecttndniii oder einem schwachen Sph. con-

tortviu ähnlich nnd erinnert andi an Sph. recurvvm und pseiidorccurvmn, hat
kleine, kaum 1 mm lange, flache, oben gefranste, meist faserlose, höchstens an
der äussersten Spitze mit kammartigen Faseranfüngen oder einzelnen zarten
Pasern versehene Stenaelbljitter und auch kleinere Astblätter als Sph. pHeudo-
tiirgiduni, das ein kräftiges, dem Spli. tunjiditni ähnliches Moos darstellt, mit
über 1 mm langen hohlen, wenig gefransten Stengelblättern, die im oberen Drittel

oder fast bis zur Hälfte gefasert und mit Poren versehen sind, und das auch
grössere Astblätter besitzt, als Sph. pseudocontortiim El.

Zur Flora von Tirol. (XXII.)

Von Dr. J. M u r r.

Auch letztes Jahr hielt ich mich nur drei Wochen gegen Ende des Som-
mers in Innsliruck auf; von Entdeckungen für das ohnehin ausreichend erforschte

Gebiet — die ausgedehnten A'orarlberger Beiträge erscheinen an anderer Stelle —
konnte daher meinerseits kaum die Rede sein. Indes hat sich aus den Eevisions-

sendungen und Mitteilungen von Freunden, besonders des Herrn Dr. W. [-"faff

in Bozen, ein ziemlich reiches Material besserer neuer Funde ergeben, wovon
hier wegen Raummangels nur einiges wenige mitgeteilt werden möge.

Galium (palu^tre L. rar.) elongatum Presl. Salurn (Pf äff).

Ariemisla (cmxpliorata Vill. var.) Biasolettiaiia Vis. Ganze Pflanze weiss-

fllzig. Anhöhen bei Trient neben der grünen und graufilzigen Form (leg. et det.

Pfafi), natürlich auch von mir oft gesehen und als A. incavescens Jord. in

Tausch gebracht, aber nicht unterschieden,

Filago spathulata Presl. Riva-Torbole (.1 an eben), Arco (Diettrich-
Kalkhoff), Mori (Pfaff), Trient (Gelmi sec. Jan ch en).

Carduus orthocephalus Wallroth (C. acanthoides L. x nutans L.). Mehr-
fach am Schillerwege bei Innsbruck.

Ipomoea Iriloba L. Verwildert auf einem Felde zwischen Tramin und
Kaltem (Glatzl).

Echiuni plantag'meuni L. Auf Schutt am Inn beim Peterbründl nächst
Innsbruck, einzeln auch die Spielart mit rosafarbenen Korollen.

Lithospernirmi LeUlnieri Held.r.et Sarf. Auch bei Bozen : Erzherzog Heinrich-

Promenade, Weg von Ep])an nach Montiggl, am Etschgraben (Pfaff).

Orobaiiche alsatica Kirschl. Aufstieg von Val di Cei zum Monte Stivo bei

1500m (Pfaff), neu für Tirol.

Aniararitns chlorostachys ]\'ill<L Am Bahnhof Lana und in der Runkel-
steinerstrasse im „Dorfe" in Bozen (Pfaff, det. T hellung).

A, paniculatus L. Auf einem Maisacker in Platten in der Nähe der Etsch
in Menge; am Schreckbühel in Ueberetsch als Gartenflüchtling.

Chcnopodnim pseudostriatum Zschacke (Ch. strialum > — album, Ch. striati-

forme var. niaius mh. antea). Häufig in Bozen neben Ch. striatum mh. (Pfaff).

Ulnws glahra Mill. Eothenbrunn im Seilraintal gegen Oberperfuss. Ich

sah die Art zwar vielfach in Vorarlberg, aber bisher noch nicht in Tirol.

Carex venia Vill. rar. suhjiolijrrhiza Knekeiitli. Gipfel des Monte Stivo

(Pfaff. det. Kükenthal).
Botrgchium lanceolatiim Atigstr. Von meinem hiesigen Kollegen Prenn

in einem Ex. mit relativ breitem fruchtbarem und unfruchtbarem Blattei! (als

B. virgitiiatinti Sic.) 1905 im Krummholz an der Südwestseite der Sailc b(>i Inns-

bruck gesammelt und mir vorüeleiit. Zweiter Standort für Tirol.
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